
D-01-031 Dringlichkeitsantrag: Unsere Freiheit und die der Ukraine bewahren.
Europäische Sicherheitsordnung schützen.

Antragsteller*in: Thomas Mohr (KV München)
Status: Zurückgezogen

Änderungsantrag zu D-01

Von Zeile 30 bis 36:
sollte sie nicht NATO-Mitglied und entsprechende Sicherheitsgarantien erhalten -,
verdeutlicht, wie sehr die Prinzipien der nuklearen Nichtverbreitung durch unsere
zögerliche Haltung untergraben werden. Statt eine friedensfördernde Wirkung zu
haben, führt das Setzen auf vermeintliche „rote Linien“ des Kremls zu einer weiteren
Verschärfung der globalen Sicherheitslage. Ohne verlässliche Sicherheitsgarantien
durch die NATO wird es zunehmend schwieriger, eine nukleare Aufrüstung der Ukraine
glaubhaft zu verhindern.sich in diesem Konflikt die Eskalationsspirale immer weiter
dreht, wenn wir nicht unseren Beitrag zu einer Konflikttransformation leisten.

weitere Antragsteller*innen

Kerstin Täubner-Benicke (KV Starnberg); Martin Pilgram (KV Starnberg); Nicole
Lauterwald (KV Frankfurt); Andreas Kleist (KV Coburg-Land); Raymund Messmer (KV
München-Land); Matthias Striebich (KV Forchheim); Ursula Frey (KV Main-Spessart);
Klaus Tuchnitz (KV München-Land); Karl-Wilhelm Koch (KV Vulkaneifel); David Baltzer
(KV Berlin-Kreisfrei); Enrico Calzia (KV Ulm); Peter Meiwald (KV Ammerland); Wolf-
Christian Bleek (KV Starnberg); Josef Raab (KV Garmisch-Partenkirchen); Hans-Jürgen
Iske (KV Ammerland); Sigrid Pomaska-Brand (KV Märkischer Kreis); Berti Furtner-Loleit
(KV München); Ruth Birkle (KV Karlsruhe-Land); Anna Katharina Boertz (KV Celle); sowie
36 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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